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50 Vermischtes

Aus dem Nachlass von Dr. Jakob Aeilig:

Mein Problem mit Asylbewerbern

• Um ganz ehrlich zu sein: Ich glaube, dass in meinen Beziehungen

zu Asylbewerbern ich mir selber das Hauptproblem
bin.

• Ich ärgere mich, dass ich mich ärgere, wenn ein Flüchtling
anklopft, während ich am Heimatbrief schaffen möchte.

• Ich ärgere mich, dass ich den Islam fürchte (das ist doch
fehlendes Gottvertrauen - oder?).

• Ich ärgere mich über mich, dass ich - Altersgeiz? - manchmal

vergesse, dass das, was ich weggebe, das einzige ist, was mir
einmal gehört.

• Ich ärgere mich, dass ich immer wieder gegen die Versuchung

kämpfen muss, mich besser zu fühlen als die
Flüchtlingsgegner.



Vermischtes 51

Grusskarte mit einem Werk von Ruth Burri, Seftigen
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